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Turnspiele 
die Insidersportarten in Bayern 
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Vereinswechsel 

 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
 80992 München, office@btsv.eu 

Geschäftsstelle 

  Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

1 Difour Hans TV Haibach TV Elsava Elsenfeld Faustball F/H 27.09.2014 

2 Forner Eva TG 48 Schweinfurt SV Schwanfeld Korbball F/H 01.09.2014 

3 Sieber Janika VfL Niederwerrn TG 48 Schweinfurt Korbball H 15.09.2014 

4 Günzler Vivienne TV Schweinfurt-Oberndorf SG Dittelbrunn Korbball F/H 01.06.2014 

5 Stühler Lena SV BW Löffelsterz DJK Abersfeld Korbball H 17.06.2014 

6 Holzmeier Lilly SV BW Löffelsterz DJK Abersfeld Korbball H 17.06.2014 

7 Siegler Simon TV Segnitz TSV Unterpfaffenhofen-Germaring Faustball H 13.12.2014 

8 Walter Pauline DJK Hergolshausen TSV Ettleben Korbball F/H 23.10.2014 

9 Petz Lara DJK Hergolshausen TSV Ettleben Korbball F/H 07.10.2014 

10 Steglich Natalie TV Laufach TV Haibach Faustball F/H 11.08.2014 

11 Schmidt Theresa TV Laufach TV Haibach Faustball F/H 24.09.2014 

12 Greb Larissa TV Laufach TV Haibach Faustball F/H 24.09.2014 

13 Greb Emelie TV Laufach TV Haibach Faustball F/H 24.09.2014 

14 Prakesch Vera TV Laufach TV Haibach Faustball F/H 24.09.2014 

15 Ramel Jörg SV WB Allianz München TV Wacker Burghausen Faustball H 01.01.2015 

16 Steiger Tobias KSV Reichelsheim TV Bürgstadt Faustball F/H 01.11.2014 

17 Koch Stefan TSV Unterpfaffenhofen- SV WB Allianz München Faustball H 19.12.2014 

18 Göbel Linda 1.FC Lindach TSV Heidenfeld Korbball F  23.12.2014 

19 Göbel Linda 1.FC Lindach TSV Heidenfeld Korbball H  14.07.2014 

20 Schäfer Michael TV Augsburg TV Segnitz Faustball H 30.09.2014 

21 Wahler Aurelia SV BW Löffelsterz DJK Abersfeld Korbball H 23.06.2014 

22 Stöhr Anika SV BW Löffelsterz DJK Abersfeld Korbball H 23.06.2014 

23 Spall Helena SV BW Löffelsterz DJK Abersfeld Korbball H 23.06.2014 

24 Seibold Tina VfB Humprechtshausen SV Rügheim Korbball F 21.12.2014 

25 Lutsch Luise VfB Humprechtshausen SV Rügheim Korbball F 21.12.2014 

26 Götz Sarah VfB Humprechtshausen SV Rügheim Korbball F 21.12.2014 

27 Lutz Nele VfB Humprechtshausen SV Rügheim Korbball F 22.12.2014 

28 Kastner-Lira Tessa TV Augsburg TSV Unterpfaffenhofen-Germaring Faustball H 30.09.2014 

29 Bothereau Aurelie SV 1928 Frankenwinheim SpVgg Hambach Korbball F 14.10.2014 

30 Bothereau Aurelie SV 1928 Frankenwinheim SpVgg Hambach Korbball H 09.06.2014 

31 Lagocki Jana TV Stammbach TV Hallerstein Faustball F/H 08.01.2015 

32 Lagocki Laura TV Stammbach TV Hallerstein Faustball F/H 08.01.2015 

33 Koffmane Roland TSV Arzberg-Röthenbach TSV Seussen Faustball H 05.07.2014 

34 Sponsel Peter TSV Arzberg-Röthenbach TSV Seussen Faustball H 05.07.2014 

35 Schricker Matthias TSV Arzberg-Röthenbach TSV Seussen Faustball H 05.07.2014 

36 Herr Thomas TSV Arzberg-Röthenbach TSV Seussen Faustball H 05.07.2014 

37 Koffmane Daniel TSV Arzberg-Röthenbach TSV Seussen Faustball H 05.07.2014 

38 Kießling Harald TSV Arzberg-Röthenbach TSV Seussen Faustball H 05.07.2014 
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 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

42. Intern. Allgäuer Faustball-Cup des SV Amendingen 

Guter Faustballsport beim 42. Intern. Allgäuer Faust-
ball-Cup des SV Amendingen 45 Teams ermittelten in 
8 Kategorien ihre Sieger. 
 
Beim 42. Internationalen Allgäuer Faustball-Cup des SV 
Amendingen zeigten 45 Mannschaften aus Deutschland 
und der Schweiz an 2 Tagen in 7 Turnhallen interessan-
ten Faustballsport. Dabei wurde in verschiedenen Kate-
gorien gespielt, von der Jüngsten der U10 bis hinauf zu 
den Bundesligisten in den beiden Elite-Kategorien der 
Erwachsenen. 
 
In der Kategorie „Männer Elite“ mussten die SVA-
Verantwortlichen leider auf den Top-Favoriten und Titel-
verteidiger TV Schweinfurt-Oberndorf verzichten auf-
grund kurzfristiger Absage. Die Gunst der Stunde nutzte 
der andere Erstligist TV Stuttgart-Stammheim und holte 
sich nach 2005 und 2010 zum insgesamt dritten Mal die 
begehrte Wandertrophäe. Im Finale bezwangen die 
Schwaben den Beinahe-Bundesligaaufsteiger TV 
Waldrennach glatt mit 2:0 Sätzen (11:6, 11:9). Platz drei 
holte sich der frischgebackene Zweitligaaufsteiger MTV 
Rosenheim vor dem TV Heuchlingen (2.Liga). In der 
Klasse „Frauen Elite“ setzte sich – ebenfalls erwartungs-
gemäß – der Bundesligist TG Landshut durch vor dem 
Zweitligisten SV Tannheim. Das Finale entschieden die 
Niederbayern mit 14:10 für sich. Auf den Plätzen folgten 
der TV Eibach und TV Schwabach. 
 
Die Dritt-, und Viertligisten der Männer spielten in der 
Kategorie „Männer A“. Titelverteidiger STV Wigoltingen 
aus der Schweiz war leider nicht am Start, so dass es 
hier auf jeden Fall einen neuen Sieger geben musste. Als 
Zweitligaabsteiger setzte sich mit dem TSV Unterpfaffen-
hofen nicht ganz unerwartet der ranghöchste Verein 

durch. Im Endspiel bezwangen die Oberbayern den NLV 
Stuttgart-Vaihingen mit 15:12. Den Bronzeplatz holte sich 
der Bayernligaaufsteiger TV Neugablonz. In der Klasse 
„Männer B“ traten die Bezirks-, und Kreisligisten sowie 
Jugend U18-Teams gegeneinander an. Im Modus Jeder 
gegen Jeden wurde hier der Sieger ermittelt. Zum zwei-
ten Mal nach 1995 war mal wieder der TV Bad Grönen-
bach erfolgreich, gefolgt vom TV Augsburg. Pokalvertei-
diger SF Illerrieden wurde dieses Mal nur Vierter. Die 
beiden Amendinger Mannschaften belegten die Plätze 
fünf und sechs. Auch bei den Frauen gab es mit der Ka-
tegorie „Frauen B“ eine Spielklasse für die niederklassi-
gen Teams und für die weibliche Jugend. Wie schon im 
Elite-Turnier setzte sich auch hier die TG Landshut 
durch. Der TSV Jahn Freising unterlag im Endspiel mit 
7:11. 
 
Bei der Siegerehrung der Erwachsenen-Spielklassen am 
SA Abend überbrachte die 2.Bürgermeisterin der Stadt 
Memmingen – Frau Margareta Böckh – als Vertretung 
des Schirmherren Herrn Dr. Ivo Holzinger, die Grüße der 
Stadt und dankte dem SV Amendingen für die Organisa-
tion des Turniers. Sie lobte außerdem die tolle Nach-
wuchsarbeit in der Abteilung Faustball. Die Sieger erhiel-
ten aus ihrer Hand je einen Stich der Stadt Memmingen. 
Für die Erstplatzierten gab es zudem einen Wanderpokal 
und jedes Team durfte sich über einen deftigen Fress-
korb freuen. In den Elite-Kategorien gab es on Top Preis-
gelder. 
 
Am Sonntag fanden dann noch in 3 Hallen die Nach-
wuchskategorien statt. Bei den Jugendlichen der U14 
gewann die TG Biberach das Finale gegen den TV Augs-
burg mit 12:6, während sich bei der U12 der Gastgeber 
SV Amendingen erstmals in der Turniergeschichte in die 

Siegerliste eintragen konnte. Im End-
spiel gab es einen knappen 13:12 
Erfolg gegen Biberach. Die Klasse 
der U10 entschied der TV Neu-
gablonz bereits zum dritten Mal in 
Folge für sich durch einen 27:21 Sieg 
gegen den SV Amendingen. Auch bei 
den Kindern und Jugendlichen gab 
es Fresskörbe und für jeden einzel-
nen  Spieler eine Urkunde mit dem 
Foto der Mannschaft.  
 
Abteilungsleiter Uwe Theim zeigte 
sich am Ende der Veranstaltung zu-
frieden mit dem Verlauf und plant 
bereits fürs nächste Jahr. 
 

Uwe Theim 
 
 

Sieger in der Kategorie „Männer Elite“ TV Stammheim (mit v.r. Timo Heynga und Spielführer Philipp 
Kowalik) und die 2.Bürgermeisterin Margareta Böckh und Faustball-Abteilungsleiter Uwe Theim 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

42. Intern. Allgäuer Faustball-Cup des SV Amendingen 

Männer A   Frauen Elite   

1. TSV Unterpfaffenhofen              Finale: 15:12 1. TG Landshut                            Finale: 14:10 

2. NLV Vaihingen 2. SV Tannheim 

3. TV Neugablonz 3. TV Eibach 

4. TG Landshut 4. TV Schwabach 

5. MTV Salenstein (CH)     

6. TSV Jahn Freising Frauen B   

7. SV Erolzheim 1. TG Landshut                              Finale: 11:7 

    2. TSV Jahn Freising 

    3. TV Augsburg 

    4. SV Tannheim 

        

        

    Jugend U10   

    1. TV Neugablonz 1                      Finale: 27:21 

    2. SV Amendingen 

    3. TV Neugablonz 2 

Männer B   4. TV Neugablonz 2 

1. TV Bad Grönenbach 5. TV Neugablonz 3 

2. TV Augsburg     

3. TSV Zella-Mehlis     

4. SF Illerrieden     

5. SV Amendingen 2     

6. SV Amendingen 1 Jugend U12   

7. SV Tannheim 1. SV Amendingen                       Finale: 13:12 

    2. TG Biberach 

    3. SV Wacker Burghausen 

Männer Elite   4. TV Augsburg 

1. TV Stammheim                 Finale: 11:6, 11:9 5. SV Erolzheim 

2. TV Waldrennach     

3. MTV Rosenheim     

4. TV Heuchlingen Jugend U14m   

5. TV Augsburg 1. TG Biberach 1                            Finale: 12:6 

6. TuS Frammersbach 2. TV Augsburg 

7. TG Landshut 3. TG Biberach 2 

    4. SV Amendingen 

    5. TV Neugablonz   

    6. SV Tannheim 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

BTSV - Faustballjugend Erster beim Jugend-Europapokal 

Vom 04.-05.10.2014 fand im schwäbischen Niedernhall der Jugend-Europa-Pokal im Faustball statt. 
 
Wie bereits berichtet belegten die Auswahlen U14 und U18 des BTSV den 1. Platz in der Gesamtwertung. 
Die Bilder zeigen die erfolgreichen Mannschaften. 
 
 

Hans Dauch 

weibliche U14 

männliche U14 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

BTSV - Faustballjugend Erster beim Jugend-Europapokal 

weibliche U18 

männliche U18 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Erfolg der Faustballjugend bei der Deutschen Meisterschaft 

Am 19.09.2014 reisten die Auswahlmannschaften der U14 und U18 nach Kellinghusen in Schleswig-Holstein um am 
Deutschlandpokal teilzunehmen. Am Samstag und Sonntag ging es um die Titel in den einzelnen Klassen und die Plat-
zierung in der Gesamtwertung. Nach zahlreichen Spielen die hart umkämpft waren standen die Sieger fest. So belegte 
die männl. U18 den 1. Platz, die weibl. U18 den 3.Platz, die männl. U14 den 4 Platz und die weibl. U14 den 5. Platz. In 
der Gesamtwertung belegte das BTSV-Team den 3. Platz. Ausführlicher Bericht und Bilder im nächsten TR. 
 
 

Hans Dauch 

männliche U14 

Die Auswahlspieler 
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Faustball 

Erfolg der Faustballjugend bei der Deutschen Meisterschaft 
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Faustball 

BTSV - Faustballjugend Erster beim Jugend-Europapokal 

weibliche U14 

weibliche U18 

männliche U18 
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Korbballauswahl U19 verteidigt Pokal souverän 

U23 verpasst Sprung aufs Siegertreppchen 

In Porta Westfalica (Westfalen) fand der diesjährige 
Länderpokal für  Korbballauswahlmannschaften in 
den Altersklassen U23 und U19 statt. Ausrichter war 
der TUS Eisbergen. 
 
Da der Bezirk Schwaben/Allgäu in diesem Jahr in beiden 
Altersklassen eine Auswahl meldete, starteten sie unter 
Bayern Süd. Unsere Auswahlmannschaften waren mit 
Bayern Nord gemeldet. 
 
Schon im Vorfeld wurde unsere U19 als Turnierfavorit 
gehandelt. Diese Rolle konnte sie in allen Spielen mehr 
als bestätigen. Obwohl ihr Trainer Thomas Milasevic 
kurzfristig beruflich bedingt ausfiel, zeigte die Mannschaft 
zeitweise Korbball zum Genießen.  
 

Gruppenspiele: 
Bayern Nord – Bayern Süd 17:2 (11:2) 
Hoch konzentriert ging man das erste Gruppenspiel ge-
gen die Auswahl von Bayern Süd an. Durch gute Ab-
wehrarbeit kam Bayern Süd zu keinen ernsthaften Korb-
chancen und so konnte die Mannschaft ihr gefürchtetes 
Konterspiel eingeleitet durch das genaue Zuspiel von 
Korbhüterin Anne Helmreich und traumhaft sicher ver-
wandelt von Jenny Rumpel (8 Körbe) zur Pause mit 11:2 
in Führung gehen. In der zweiten Spielhälfte lies man es 
etwas ruhiger angehen, ohne dass der Gegner zu ernst-
haften Chancen kam. In den letzten fünf Minuten zog die 
Mannschaft noch einmal das Tempo an gewann durch 
weitere Korbtreffer von Anne Helmreich (4), Hanna Rum-
pel (2), Johanna Riegler, Regina Wildanger und Ann-
Christin Sauer (je 1) klar mit 17:2 Körben. 
 
Bayern Nord – Weser-Ems 11:3 (6:2) 
Im zweiten Gruppenspiel traf man auf die Auswahl von 
Weser-Ems. Mit ihrer unkonventionellen Spielweise 
(kaum Kreisspiel jedoch starke Distanzwerferinnen) ver-
suchten sie zum Erfolg zu kommen. Durch viel Laufarbeit 
und schnelles verschieben in der Abwehr konnte Weser-
Ems seine Stärken (Distanzwürfe) nicht ausspielen. Gu-
tes Kreisspiel und auch in diesem Spiel sicher verwan-
delte Konter waren die Garanten für einen beruhigenden 
6:2 Halbzeitstand. Auch in der zweiten Halbzeit wurde 
das Tempo hoch gehalten und eine treffsichere Hanna 
Rumpel (6 Körbe), sowie die weiteren Körbe von Sabrina 
Bonengel 2, Anne Helmreich, Jenny Rumpel und Sabrina 
Eck je 1 sorgten für den 11:3 Endstand und den Einzug 
ins Halbfinale. 
 

Halbfinale: 
Bayern Nord – Bayern Süd 13:3 (7:0) 
Nachdem sich Bayern Süd am frühen Sonntagmorgen 
(08.00 h) im Überkreuzspiel überraschend gegen Westfa-
len durchsetzen konnte, kam es im Halbfinale erneut zum 
Aufeinandertreffen der beiden Bayernauswahlmann-
schaften. In überzeugender Manier wurde die Bayern 

Süd Auswahl in der ersten Spielhälfte regelrecht über-
rollt. Jenny Rumpel (4 Körbe) und Hanna Rumpel (4 Kör-
be) bildeten eine bärenstarke und treffsichere Mittelachse 
und Anne Helmreich (1 Korb) glänzte mit präzisen Zu-
spielen und starker Abwehrleistung am Korb. Der Final-
einzug wurde mit weiteren Körben von Regina Wildanger 
2, Johanna Riegler und Sabrina Eck je 1 perfekt ge-
macht. 
 

Finale: 
Bayern-Nord – Weser-Ems 12:5 (7:3) 
Im Finale traf unsere Auswahl überraschend auf Weser-
Ems die sich überraschend in einem echten Krimi mit 
12:11 nach vier-Meterwerfen für das Finale qualifizieren 
konnten. Dementsprechend motiviert trat Weser-Ems in 
den ersten Minuten auch auf und ging mit 1:0 in Führung. 
Unsere Auswahl benötigte ein paar Minuten um ins Spiel 
zu finden. Jenny Rumpel gelang dann mit einem Konter 
der Ausgleich und Hanna Rumpel mit einem schönen 
Heber die 2:1 Führung. Weser- Ems hielt jedoch dage-
gen und konnte bis zum 3:3 das Spiel offen halten. Dann 
mussten auch sie dem hohen Tempo der Bayern-Nord 
Auswahl Tribut zollen und durch weitere Körbe von Jen-
ny Rumpel 2, Sabrina Bonengel 2 und Hanna Rumpel 1 
konnte man mit einem beruhigenden 7:3 in die Halbzeit-
pause gehen. Die zweite Spielhälfte war dann nur noch 
„Genießen“. Wunderschön heraus gespielte Körbe von 
Anne Helmreich 2, Jenny Rumpel 1, Hanna Rumpel 1 
und Sabrina Bonengel 1 sicherten den Pokalsieg. 
 
Körbe gesamt: 
Jenny Rumpel 17, Hanna Rumpel 15, Anne Helmreich 8, 
Sabrina Bonengel 5, Regina Wildanger 3, Johanna 
Riegler und Sabrina Eck je 2, sowie Ann-Kristin Sauer 1. 
 
Hoffnung und Erwartungen auf ein besseres Abschnei-
den wie in den letzten Jahren erfüllten sich auch in die-
sem Jahr für unsere U23 Auswahl nicht. Schon nach den 
ersten beiden Gruppenspielen war der Traum vom Halb-
finale ausgeträumt. Doch die Mannschaft von Melanie 
Katzenberger lies sich nicht hängen und beendete das 
letzte Gruppenspiel am Samstag mit einem 9:6 Sieg im 
Prestigeduell gegen Bayern-Süd. 
In den Platzierungsspielen am Sonntag sprangen ein 
Unentschieden gegen Hannover-Süd sowie ein Sieg ge-
gen Bayern-Süd heraus. Am Ende war der sechste und 
vorletzte Platz für Mannschaft, Trainerin und die mitge-
reisten Fan“s natürlich enttäuschend. 
 

Gruppenspiele: 
Bayern-Nord – Westfalen 2:4 (0:1) 
Gegen „Angstgegner“ Westfalen spielte man vor allem in 
der ersten Spielhälfte zu verhalten und ging mit einem 
0:1 in die Pause. In der zweiten Spielhalbzeit ging West-
falen mit 2:0 in Führung. Rahel Strobel gelang mit einem 
verwandelten Sechs-Meter der Anschluss. Doch nach 
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Korbball 

wie vor fehlte es der Bayern-Auswahl vor allem an Treff-
sicherheit. Nach dem 3:1 für Westfalen gelang Anna-
Lena Blesch zwar noch der Anschlusskorb. Doch als 
man kurz vor Schluss die Abwehr öffnete, machte West-
falen mit dem 2:4 die Niederlage perfekt. 
 
 
Bayern-Nord – Weser-Ems 5:7 (2:3) 
Auch gegen die U23 von Weser-Ems gelang im zweiten 
Gruppenspiel nicht der erhoffte Befreiungsschlag. Viel-
mehr musste man auch in diesem Spiel immer einem 
Rückstand hinterherlaufen. Sarah Wildanger mit einem 
schönen Heber aus der Eckposition und Anna-Lena 
Blesch mit verwandelten Sechs-Meter Strafwurf  hielten 
die Mannschaft im Spiel. Als Rahel Strobel nach der Pau-
se ausgleichen konnte, gab dies der Mannschaft keine 
Sicherheit. Weser-Ems konnte durch verwandelte Dis-
tanzwürfe schnell wieder in Führung gehen und diese 
sogar ausbauen. Anna-Lena Blesch gelang mit zwei  Dis-
tanzwürfen lediglich noch Ergebniskosmetik. 
 
Bayern-Nord – Bayern Süd 9:6 (6:3) 
In einem von beiden Fanlagern lautstark unterstützen 
Spiel, platzte bei Bayern – Nord endlich der Knoten. 
Durch einem verwandelten Vier-Meter Strafwurf von Ra-
hel Strobel ging man endlich einmal in Führung die Anna-
Lena Blesch und wiederum Rahel Strobel auf 3:0 aus-
bauen konnten. Bayern Süd steckte nie auf, konnte den 
drei Körbe Rückstand im verlaufe des Spieles nicht mehr 
egalisieren. Die weiteren Körbe erzielten: Anna-Lena 
Blesch 2, Rahel Strobel 2, Alina Pfaff 1, Sabrina Eckert 1. 

 

Platzierungsspiele: 
Bayern-Nord – Hannover Süd 7:7 (4:3) 
Nur schwer ins Spiel fand man gegen Hannover Süd. 
Viele Abspielfehler und schlechte Distanzwürfe waren 
gegen einen nicht übermächtigen Gegner am Ende aus-
schlaggebend, dass es nicht zum erhofften Sieg reichte. 
Eine in diesem Spiel treffsichere Sabrina Eckert 
(4Körbe)sowie je ein Korb von Anna-Lena Blesch, Jana 
Herbert und Sarah Wildanger sicherten am Ende zumin-
dest das Unentschieden. 
 
Bayern-Nord – Bayern-Süd 9:4 (4:4) 
Mit einer wahren Energieleistung in der zweiten Spielhälf-
te belohnte sich die Mannschaft in einem umkämpften 
Spiel. Das Schiedsrichtergespann aus Hannover ließ das 
körperbetonte Spiel von Bayern-Süd zu. Zu oft haderte 
unsere Mannschaft mit deren Entscheidungen und so 
stand es zur Halbzeit 4:4 nach Körben von Sabrina 
Eckert 4 und Rahel Strobel 1. 
In der zweiten Halbzeit rief die Mannschaft endlich ihr 
wahres Potenzial ab, ließ keinen Gegenkorb mehr zu und 
Rahel Strobel und Anna-Lena Blesch  mit je 2 Körben 
sowie Sabrina Eckert mit 1 Korb sicherten einen verdien-
ten 9:4 und damit einen versöhnlichen Abschluss. 
Körbe gesamt: 
Anna-Lena Blesch 10, Rahel Strobel und Sabrina Eckert 
je 9, Sarah Wildanger 2 sowie Jana Herbert  und Alina 
Pfaff je 1. 

Rudi Strobl 

Korbballauswahl U19 verteidigt Pokal souverän 

U23 verpasst Sprung aufs Siegertreppchen 

Im Bild die siegreiche Mannschaft (h.v.l.): Johanna Riegler (TSV Werneck), Regina Wildanger (TSV Bergrheinfeld),  
Anne Helmreich (TSV Bergrheinfeld), Sabrina Bonengel (TSV Grafenrheinfeld) und Jenny Rumpel (SV Schraudenbach). 
(v.v.l.): Hanna Rumpel (TSV Bergrheinfeld), Ann-Christin Sauer (Spvgg Hambach) und Sabrina Eck (Spvgg Hambach) 
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Beide Bundesligisten sind Tabellenvierter 

Mit dem Start in die neue Bundesliga-Saison konnten 
Babenhausens Prellballmannschaften zufrieden sein. 
Sowohl die Frauen als auch die Männer belegen nach 
dem ersten Spieltag im hessischen Zeilhard den 4. 
Tabellenplatz. 
 
Im Prellball wurden zu Saisonbeginn die obersten Spiel-
klassen „reformiert“ Ab sofort gibt es keine eingleisige 1. 
Liga mehr; außerdem wurden die Regionalligen abge-
schafft. Dafür wird nun in drei Bundesligen (Nord, West, 
Süd) gespielt. 
Der besondere Reiz für alle Mannschaften: die jeweils 
ersten vier qualifizieren sich für die Deutschen Meister-
schaften Ende März 2015 in Burgdorf. Die Teilnahme an 
diesen Titelkämpfen ist das erklärte Saisonziel des TSV 
Babenhausen, der nach dem freiwilligen „Rückzug“ des 
TSV Krumbach als einziger BTSV-Verein in der höchsten 
deutschen Spielklasse vertreten ist. 
 
Die Frauen begannen die Spiele in Zeilhard mit der er-
warteten Niederlage gegen den TV Edingen. Das 
„routinierte“ Trio aus der Nähe von Mannheim verfügt 
über eine enorm „durchschlagskräftige“ Schlagfrau, die 
Babenhausens Annahme oft vor „unlösbare“ Probleme 
stellte. Der TSV hakte die „Schlappe“ aber schnell ab und 
bezwang die Pfälzerinnen aus Rieschweiler souverän.  
Auch gegen Ludwigshafen war ein Sieg möglich, aber 
nach ausgeglichenen 20 Minuten ging die Begegnung 
knapp verloren. Den zweiten Erfolg am 1. Spieltag fuhren 
Melanie Lobner, Larissa Liening, Albina Liening, Jeanett 
Horeischi und Anna Kalischek gegen den SV Weiler ein. 
Nach schwacher erster Hälfte und Pausenrückstand wur-
de die Leistungssteigerung nach Seitenwechsel noch mit 
einem deutlichen Sieg belohnt.  
 
Ergebnisse TSV Babenhausen (Frauen): 
 - Edingen 32:40, - Rieschweiler 40:26, - Ludwigshafen 
31:33, - Weiler 36:29. 
 
Tabellenstand: 

 
 
 
 

Bei den Männern begann der TSV Babenhausen mit 
zwei Siegen. Während das Match gegen die Hessen aus 
Gundernhausen durchweg ausgeglichen verlief, war der 
Erfolg gegen Reutin ungefährdet. In der dritten Partie 
musste sich Babenhausen geschlagen geben. Der dies-
mal sehr starke TV Huchenfeld setzte sich verdient 
durch.  
Anschließend gab es noch mal Sieg und Niederlage für 
Bernd Überle, Michael Blume, Markus Franz und Johan-
nes Bürgel: Dem souveränen Sieg über den SV Wei-
ler/Allgäu folgte eine unnötige 32:35-Niederlage gegen 
Waiblingen II. 
 
Ergebnisse TSV Babenhausen (Männer): 
- Gundernhausen 30:28, - Reutin 46:32, - Huchenfeld 
29:35, - Weiler 45:18, - Waiblingen II 32:35. 
 
Tabellenstand: 

 
 
 
 

Hans-Joachim Wolff 
 

1. Freiburg-St.-Georgen 8:0 Pkt. 

2. Ludwigshafen 8:0 

3. Edingen 6:2 

4. Babenhausen 4:4 

5. Weiler 4:4 

6. Zeilhard 4:4 

7. Wuchzenhofen 2:6 

8. Waiblingen 0:8 

9. Rieschweiler 0:8. 

1. Ludwigshafen 10: 0 Pkt. 

2. Huchenfeld 10: 0 

3. Zeilhard 8:2 

4. Babenhausen 6:4, 

5. Waiblingen II 6:4 

6. Waiblingen I 3:7 

7. Rieschweiler 2:6 

8. Weiler 2:6 

9. Gundernhausen 1:9 

10. Reutin 0:10 

Der TSV Babenhausens ist Bayerns einziger Vertreter in der Männer-
Bundesliga Süd: Nach dem 1. Spieltag belegen Bernd Ueberle, Mar-
kus Franz, Michael Blume und Johannes Bürgel  
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Beim Top-Turnier viel  

Erfahrung gesammelt 

Als einzige bayerische Mannschaft nahm der MTV 
München am Turnier in Kierspe/Westfalen teil. Aus-
richter TV Berkenbaum begrüßte 60 Mannschaften 
aus dem gesamten Bundesgebiet und Österreich - das 
ist absolut „top“ in Deutschland. 
Der MTV startete in der Altersklasse M50 und erwisch-
te eine enorm starke Vorrundengruppe. Vor allem die 
Teams aus Westfalen verkörpern seit vielen Jahren 
nationale Spitzenklasse und demonstrierten auch in 
Kierspe ihre Spielstärke.  
 
Münchens Mannschaft hielt zumeist gut mit, musste 
sich aber mit nur einem Sieg gegen Linden-
Dahlhausen (Bochum) begnügen. Trotzdem war man 
im MTV-Lager nicht allzu enttäuscht angesichts jeder 
Menge gesammelter Erfahrungen. Turniersieger wurde 
Frischauf Altenbochum. 
 

Hans-Joachim Wolff 

 Landesfachwart:  Peter Seitzer, Tel.: (0 82 82) 14 39 
   Kirchberg 1, 86381 Krumbach 
   seitzer.peter@gmx.de  

Prellball 

Das Prellballturnier in Lindau war ein echtes Nach-
wuchsfestival. Mit dabei: der TSV Babenhausen, der 
bei der weiblichen Jugend die ersten beiden Plätze 
belegte. Neben erstaunlich vielen Mini-, Schüler- und 
Jugendmannschaften (allein der SV Weiler/Allgäu hat-
te zehn (!) Teams gemeldet) war auch die Männer-
Leistungsklasse am Start. Hier setzte sich Babenhau-
sen vor Weiler und Reutin durch. 
In der M40 belegte der MTV München hinter Turnier-
sieger Weiler Platz zwei vor Kehlen und Reutin. 
 
 

Hans-Joachim Wolff 

Nachwuchsfestval am Bodensee 

mit drei TSV Siegen 



  17 

         Landesfachwart: Klaus Riehm, Tel: (0 89) 27 34 96 24  
   Kreuzerweg 48, 81825 München 
  Klaus.Riehm@gmx.de  

Ringtennis 

Deutsche Meisterschaft im Ringtennis 2014 

Am 12.-14.September fanden im dörflichen Kieselbronn 
bei Pforzheim die Deutschen Ringtennis Meisterschaften 
statt. Bereits zum zweiten Mal in kurzer Zeit war dieser 
noch nicht alte aber dafür umso aktivere Verein aus Ba-
den Ausrichter dieser bundesweiten Veranstaltung. Mehr 
als 160 Teilnehmer fanden sich am Freitag Morgen bei 
strömendem Regen auf dem sonst sonnenverwöhnten 
Gelände des TV zur Begrüßung ein. 

Mit 6 Teilnehmern war der TSV Neubiberg in diesem 
Jahr eher spärlich vertreten. Dafür waren es hochkaräti-
ge Qualifikanten, so dass es einige Möglichkeiten für Ti-
tel gab. Und den ersten gab es schon am Freitag im Mix 
der Männer/Frauen 30.  

Das Endspiel mit Gunther Kaiser und der Inderin Arpitha 
musste 2mal angesetzt werden und ging dann noch in 
die Verlängerung. Am Ende gab es nach einem spannen-
den Spiel einen glücklichen Sieg für Bayern. Die jungen 
bayerischen Mix der Meisterklasse mussten sich mit den 
Plätzen 3 und 5 begnügen. 

Die beiden Nationalspieler Max Speicher und Alexej Er-
mak wurden im Endspiel des alternierenden Doppels 
dann extrem gefordert. Erst nach 2 Verlängerungen 
mussten sich die beiden dem Titelverteidiger aus Karlsru-
he knapp geschlagen geben. 

Im Einzel konnte Alexej mit einem 5.Platz seinen persön-
lichen Ambitionen nicht gerecht werden. 

Im Endspiel unterlag der frischgekürte Weltmeister Fabi-
an Ziegler aus Karlsruhe nach großartigem Kampf und 
spannender Verlängerung dem Lokalmatador aus Pforz-
heim Timo Hufnagel. 

Besonders erwähnenswert ist auch der zweite Platz von 
Nadine Lemke im Jugend Dameneinzel, wobei Nadine ja 
noch 2 Jahre Jugend spielen kann. Sie gehört damit 
schon jetzt zu den Topfavoritinnen. 

Zum Abschluss konnten Alexej und Max dann noch 
höchst knapp das klassische Doppel für sich entscheiden 
und den Pokal nach Bayern bringen. Ein versöhnliches 
Ende eines Wettbewerbs, der von schlechtem Wetter 
und mehreren dramatischen Finalen geprägt war. 

Ein spezieller Dank geht an Jonathan Kollwitz, der sich 
spontan als Schiedsrichter zur Verfügung stellte und da-
bei auch gute Leistungen zeigte. 

 
 

Klaus Riehm, Landesfachwart Ringtennis 

Alexej Ermak im Einzel  
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Bezirksvors.:  Kurt Sachs, Tel.: (0 91 03) 53 12 
  Rossendorf 44, 90556 Cadolzburg 
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TSG Roth ist Bezirkspokalsieger 2014 

Roth – Beim Bezirkspokalturnier der Faustballer setz-
ten sich am 14.09.2014 letztlich doch die etablierten 
Mannschaften von der heimischen TSG08 und von 
Eibach03 durch. In einem spannenden und hochklas-
sigen Finale konnte sich die junge Mannschaft der 
TSG mit 24:21 gegen das Team aus der Nürnberger 
Vorstadt durchsetzen und wurde damit Pokalsieger 
2014. 
 
Im „kleinen Finale“ hatte dann die zweite Vertretung aus 
Eibach mit 20:19 das glücklichere Ende gegen eine sehr 
gut aufspielende Damenmannschaft aus Schwabach. Die 
Damen aus der Goldschlägerstadt konnten sich in Vor- 
und Zwischenrunde auch wegen des Spielmodus gegen 
die Männermannschaften durchsetzen und so schafften 
sie es bis zum Spiel um Platz drei. Auch die unterklassi-
gen Männermannschaften hatten Punktevorsprung ge-
gen Mannschaften aus den höheren Spielklassen.  
 
So gab es in vielen Begegnungen spannende Matches 
und mancher Favorit hatte große Schwierigkeit zu gewin-
nen. Bei gutem Faustballwetter konnten die 13 Mann-
schaften alle 44 Spiele häufig ausgeglichen gestalten. 
Auch Überraschungen blieben nicht aus: so wurde in der 
Vorrunde der spätere Turniersieger von der Damen-
mannschaft des TV 48 besiegt. Auch wenn zum Schluss 
mit den Spielern vom Leoni-Park aus Roth und mit Ei-
bach 03 doch die höherklassigen Teams die Nase vorne 
hatten, waren alle angetretenen Mannschaften mit dem 
Turnierverlauf sehr zufrieden.  
 

Bei der Siegerehrung durch den Vorsitzenden des Faust-
ball-Netzwerkes Mittelfranken, Helmut Drechsler erhiel-
ten die drei Erstplatzierten die Siegprämien, währen sich 
die restlichen Teilnehmer über Sachpreise freuten. Einer 
alten Tradition zufolge bekam der „Letzte“ des Turnieres 
einen Presssack, was sehr zur allgemeinen Erheiterung 
beitrug.  
Nachdem sich Drechsler recht herzlich bei der Faustball-
abteilungsleiterin Daniela Schorsack für die hervorragen-
de Ausrichtung und für die perfekte Betreuung der Sport-
ler bedankte, blieb nur noch die Aufforderung an die 
Mannschaften auch 2015 wieder bei diesem Event im 
Faustballbezirk Mittelfranken teilzunehmen. Schön wäre 
es, wenn künftig auch Mannschaften von anderen Bezir-
ken „mit von der Partie wären“. 
 
Endstand des Turnieres:  
1. Platz TSG08 Roth I 
2. Eibach03 I 
3. Eibach03 II 
4. TV48 Schwabach Damen 
5. TSV Cadolzburg 
6. TSV 1860 Weißenburg 
7.TSG 08 Roth II 
8. TV48 Schwabach Herren 
9. TV1873 Süd Nürnberg 
10. TSV Allersberg 
11. TuSpo Nürnberg 
12. TSV Lichtenau 
13. TSV 2000 Rothenburg. 

Helmut Drechsler 

Elly Schuller vom TV48 Schwabach bei der Abwehr Michi Fischer vom TSG08 Roth beim Rückschlag 
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Alles Gute, Kurt für Deinen gemeinsamen Lebensweg mit Manu 

Cadolzburg – Mit dem Zitat von Albert Schweitzer: „Glück ist das einzige, was sich verdoppelt, wenn man es teilt“, über-
brachten Jürgen Feuerstein (für den BTSV Mfr.) und Helmut Drechsler (für das Faustball-Netzwerk Mfr.) die Glückwün-
sche der „Mittelfränkischen Faustball-Familie“. Diese war zahlreich zum Gratulieren angetreten. Viele Vereine schickten 
ihre Vertreter im Faustballtrikot zum Ehrenspalier. Von den Jugendlichen, bis zur Ü60-Fraktion, vom Leistungssportler 
bis zum Abteilungsleiter und Übungsleiter war alles vertreten um „Ihren Kurt“ und seiner Ehefrau alles Gute zum Start 
ins Eheleben zu wünschen. Bevor aber nach dem kirchlichen Segen der Beginn in die neue Lebensphase losgehen 
konnte, musste das Brautpaar noch eine Faustballaufgabe von Jürgen Geyer (TV48 Schwabach) erledigen. Beide soll-
ten einen Faustball schnellstmöglich aufpumpen. Es gewann natürlich die Braut, da der Faustball des Bräutigams mani-
puliert war. Aber Kurt nahm diese Niederlage sportlich und gelassen zur Kenntnis. Nicht ganz selbstlos hoffen die Gratu-
lanten, dass Kurt auch im neuen Lebensabschnitt Zeit für seine Faustballer findet. 
 

Jürgen Feuerstein 
 
PS. Das Präsidium des BTSV schließt sich diesen Gratulanten an und wünscht dem Paar alles Gute für ihre gemeinsa-
me Zukunft! 

Das "Ehrenspalier" in Erwartung des Hochzeitspaares  

Der Vorstandsvorsitzende des Faustball-Netzwerkes-Mfr. - Helmut Drechsler - gratuliert 
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Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
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  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 

Unterfrankenauswahllehrgang in Haibach 

Bereits am 25. Oktober führte der Bezirk Unterfranken 
unter der sportlichen Leitung von Christian Lauck (TV 
Segnitz) einen Auswahl- und Sichtungslehrgang der 
männlichen und weiblichen Minis bis 12 Jahre durch. In 
Absprache und mit Unterstützung der Haibacher Faust-
ballabteilung, vertreten durch Gertrud und Gunther Först, 
fand der Lehrgang in der Sporthalle am Hohen Kreuz 
statt.  
 
Von 9 bis 16 Uhr konnten die 28 Jugendlichen ihr Kön-
nen unter Aufsicht des Landesfachjugendwarts Christian 
Weiß (TuS Frammersbach) zeigen und um die freien 23 
Plätze kämpfen. "Mit der sportlichen Leistung kann man 
sehr zufrieden sein. Mit den Segnitzer Jungs hat der Be-
zirk Unterfranken den amtierenden Deutschen Meister in 
seinen Reihen, aber auch die Aschaffenburger Vereine 
Haibach, Laufach und Frammersbach leisten gute Arbeit 

im Jugendbereich. Es fehlt zwar nach wie vor an Nach-
wuchsmannschaften, aber die Vorhandenen werden sehr 
gut betreut," berichtete Kreisvorstand Georg Maier, der 
im Namen des Fördervereins für Faustballsport in 
Aschaffenburg kostenlose Getränke für die Kinder bereit 
stellte.   
 
Die gute Arbeit zeige sich mit der Tatsache, dass alle 
drei Kreisvereine Spieler zum Bezirksvergleich am 8. und 
9. November in Nürnberg entsenden und damit die Chan-
ce zur Nominierung für die Auswahlmannschaft Bayerns 
wahren.  
 
 
Frederik Maier 
Kreisjugendwart 

Christian Lauck lobt die Jugendlichen für ihre Leistungen 

Gertrud Först und Christian Lauck geben den Jugendlichen  
ein persönliches Feedback.  

Felix Schlauersbach vom TV Haibach beim Schlag  

Spielszene aus einem der Übungsspiele  

Christian Weiß, Gertrud Först und Christian Lauck besprechen sich, 
während die Jugendlichen eine Trinkpause einlegen  
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Kreis Schweinfurt, Bezirk Unterfranken und der Landesliga Nord 
 
Die Spielfeldgröße zur Feldrunde 2015 beträgt 38mx25m. Ausnahmen sind nicht erlaubt. 
Ab der Feldrunde 2018 gilt ein einheitliches Maß von 30mx15m. 
Die Spielzeiten auf Kreisebene beträgt in allen Altersklassen 2x10min mit 5min Pause; keine Auszeit 
Spielzeiten der Landesliga Nord  und Bezirksliga Unterfranken Frauen 18+ bzw. Jugend 19 beträgt 2x15min mit 
5min Pause 
Spielzeiten der Landesliga Nord  und Bezirksliga Unterfranken Jugend 15 beträgt 2x10min mit 5min Pause. 
Die Spieltage der Jugend 9 und Jugend 12 beginnen um 17.30 Uhr. 
Die Spieltage der Jugend 15 beginnen um 17.55 Uhr 
Spieltage der Frauen 18+und Jugend 19 beginnen um 19.15 Uhr 
Spieltage können auch samstags stattfinden. Bitte bei der Meldung als Heimspieltag anmelden!!! 
 

Klaus Tropsch 

Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
  Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 

Ergänzung zur Ausschreibung der Korbball Feldrunde 2015 

 
Für die Kreismeisterschaft der Jugend 9 und Jugend 12, sowie für die Entscheidungsspiele im Kreis Schweinfurt, 
wird noch ein Ausrichter gesucht. 
Termin: 21.März 2015 Entscheidungsspiele Kreis, Bezirk und Landesliga Nord  
 22.März 2015  Kreismeisterschaft der Jugend 9 und Jugend 12 
 
Meldungen bitte an: Emil Stock, 09723-2814, Emil.Stock@t-online.de 

Ausrichter Korbball Kreismeisterschaft gesucht 
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Auf dem Jugend-Europapokal, der am 4./5.Oktober in 
Niedernhall stattfand, nahmen 12 Verbände teil, ge-
spielt wurde in den Kategorien U14m, U14w, U18m, 
U18w. Die Altersklassen wurden zunächst getrennt 
gewertet, am Ende wurde dann ein Gesamtsieger – 
eben den Jugend-Europapokalsieger – ermittelt. Vom 
SVA waren Nicole Reinert und Lukas Weimann in den 
U14er-Klassen mit dabei. 
 
Wie schon 14 Tage zuvor beim Deutschlandpokal der 
Landesverbände belegte Lukas mit den bayerischen 
Jungs den 3.Rang und Nicole mit der Bayerischen Mäd-
chenauswahl Platz 5. Nachdem die U18er-Buben ihre 
Kategorie gewannen und die weibliche U18-Jugend auf 
den 4.Platz kam, holte sich Bayern den Gesamtsieg vor 
den punktgleichen Oberösterreichern. Rang drei ging an 
Niedersachsen. 

Leider verletzte sich Nicole im letzten Vorrundenspiel bei 
einer Abwehraktion und musste mit Prellungen an Wir-
belsäule und Rippen ins Krankenhaus eingeliefert wer-
den. Damit fällt sie für den SVA 14 Tage aus. Dennoch 
reichte es für Bayern nach der Vorrunde zum 2.Platz hin-
ter Niedersachsen. Im ¼-Finale scheiterte Nicole´s Team 
allerdings mit dem knappsten aller Ergebnisse (14:15 im 
Entscheidungssatz) an Oberösterreich. Im Spiel um Platz 
5 und 6 gab es noch einen deutlichen 2:0 Satzerfolg ge-
gen Schleswig-Holstein. 

Lukas war Hauptangreifer und als solcher im Team ge-
setzt. Er wurde in allen 8 Begegnungen eingesetzt. Er 
und seine Auswahl wurden in der Vorrunde nach 4 (!) 
Remis und 1 Sieg nur Dritter, konnten sich dann aber im 
¼-Finale gegen den Schwäbischen Verband mit 2:1 Sät-
zen durchsetzen. Im Halbfinale war dann allerdings End-
station durch ein 0:2 gegen Baden. Das Match um den 
Bronzeplatz gewannen Lukas & Co dann knapp mit 11:9 
und 11:9 gegen Schleswig-Holstein. 
Damit ging der Titel „Jugend-Europapokal-Sieger“ an 
Bayern. Es war eine gigantische Veranstaltung. U.a. wur-
de gleichzeitig auf 8 Faustballfeldern gespielt.  
  
Ergebnisse: 
 
U14w 
Vorrunde 
Bayern – Salzburg   1:1 Sätze (8:11, 12:10) 
Bayern – Zürich-Schaffhausen   2:0 (11:3, 11:3) 
Bayern – Südtirol   2:0 (11:6, 11:2) 
Bayern – Niedersachsen   0:2 (12:14, 5:11) 
Bayern – Baden   2:0 (11:7, 11:7) 
¼-Finale 
Bayern – Oberösterreich   1:2 (8:11, 12:10, 14:15) 
Spiel um Platz 5/6 
Bayern – Schleswig-Holstein   2:0 (11:7, 11:6) 
  
U14m 
Vorrunde 
Bayern – Niedersachsen   1:1 (7:11, 12:10) 
Bayern – Thurgau   1:1 (11:6, 7:11) 
Bayern – Rheinland   1:1 (11:9, 4:11) 
Bayern – Baden   1:1 (6:11, 11:8) 
Bayern – St.Gallen-Appenzell   2:0 (11:4, 11:7) 
¼-Finale 
Bayern – Schwäbischer Turnerbund   2:1 (11:5, 12:14, 
11:9) 
½-Finale 
Bayern – Baden   0:2 (8:11, 9:11) 
Spiel um Platz 3/4 
Bayern – Schleswig-Holstein   2:0 (11:9, 11:9) 
 
 

Thomas Schleich, 
Pressewart Faustballabteilung SV Amendingen,  

Schwaben 

Bezirksvors.:  Rainer Kastner, Tel.: (08 21) 99 25 50 
  Erzgebirgstr. 3, 86199 Augsburg 
  rainer.kastner@onlinehome.de  Schwaben 

Amendinger Nachwuchsfaustballer Jugend werden Europapokal-Sieger 

Nicole Reinert und Lukas Weimann vom SV Amendingen  
im Trikot der bayerischen Auswahl. 
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Termine /Amtliches 

  Nov 14 

F-H 30.11.2014 Landesliga Süd Frauen Unterpfaffenhofen 

  Dez 14 

F-H 07.12.2014 Landesliga Süd Frauen Freising 

R-H 07.12.2014 Regionalliga Süd TSV Neubiberg-Ottobrunn 

  2015 

  Jan 15 

F-H 10./11.01.2015 Europacup (M/F) TSV Pfungstadt/Sargans(CH) 

F-H 11.01.2015 Landesliga Süd Frauen Burghausen 

F-H 24./25.01.2015 Bayerische Meisterschaft U16 * Ausrichter gesucht 

F-H 25.01.2015 Landesliga Süd Frauen Kaufbeuern 

F-H 30.01/01.02.2015 Bayerische Meisterschaften 
U14/U18/F30/M35/M45/M55 

* Ausrichter gesucht 

  Feb 15 

F-H 01.02.2015 Aufstiegsspiel zur 1. Bundesliga   

F-H 07./08.02.2015 Süddeutsche Meisterschaften U14/U18/F30/M35/M55 Biberach/*/*/Frammersbach/Thüringen 

F-H 21./22.02.2015 Süddeutsche Meisterschaft M60 TSV Schwieberdingen 

F-H 22.02.2015 Aufstiegsspiel zur 2. Bundesliga   

F-H 28.02./01.03.2015 Süddeutsche Meisterschaften U16/M45 Sachsen/MTV Rosenheim 

F-H 28.02./01.03.2015 Aufstiegsspiele zur Bayernliga   

F-H 28.02./01.03.2015 Deutsche Meisterschaft Männer Oldenburg 

  Mrz 15 

F-H 07./08.03.2015 Deutsche Meisterschaft Frauen Bretten 

R-H 14.03.2015 Deutsche Vereinsmeisterschaften Neuwied 

R-H 14.03.2015 Deutsche Jugendmannschaftsmeisterschaften Neuwied 

F-H 14.o.15.03.2015 Aufstiegsspiele zu den Landesligen   

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft U14 (M/F) TSV Lola/ * Ausrichter gesucht 

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft M35 TuS Spenge 

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft M60 TSV Rintheim 

F-H 21.03.2015 Bayerische Meisterschaften U10/U12 (F) Burghausen 

F-H 21./22.03.2015 Deutsche Meisterschaft U18 (M/F) TV Walsrode/TV Dörnberg 
F-H 21./22.03.2015 Deutsche Meisterschaften F30/M45 TSV Schwieberdingen/Leichlinger TV 
F-H 22.03.2015 Bayerische Meisterschaften U12 (M) Burghausen 

F-H 28./29.03.2015 Deutsche Meisterschaft U16 (M/F) TV Wünschmichelbach/Hammer SC 08 
F-H 28./29.03.2015 Deutsche Meisterschaft M55 TV Elsava Elsenfeld 1905 e.V. 
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


